
SchulA Giekau 
 

Sitzung vom   15.3.2016                                                                                                Seite  1 
                                                      
in  der Schule Seekrug                                                         Für diese Sitzung enthalten die Seiten 2  bis 5
                                                               Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse.  
Beginn:   20.10 Uhr             
                              
Ende:    21.26 Uhr 
 

                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 

__________________________________________________________________________________________ 
Anwesend:                                          Gesetzl. Mitgliederzahl: 5  
a) stimmberechtigt: 
 

1.  Christoph Graf von Platen-Hallermund 13.   
 

2.  Beeke Gramkow 
 

14.   

3.  Doerthe Nagel 
 

15.   

4.  Graf von Hahn 
 

16.  

5.  Karsten Zwicker 
 

17.   

6.  
 

18.   

7.   
 

b) nicht  stimmberechtigt 

8. 1.  Bürgermeister Koch 
 

9. 2. GV’in Paulsen,  
 GV Schwarz, Walter 

10. 3. Frau Gramkow, Frau Klüber, Frau Virchow / Grundschu-
le 

    Frau Gürke / Betr. Grundschule 

11. 4. Frau Schumacher-Wulf / Kindergarten 
 Frau Genz / Förderverein 

12. 5.   Herr Bienz / Amt Lütjenburg 
 6.  4 Zuhörer  

 
 
Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1.    
2.    

Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 25.02.2016 auf Dienstag, den 15.03.2016 
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden.  
 
Der Ausschuss war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig.  
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Tagesordnung: 

1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung v. 06.10.2015 
4. Bericht zum Schulbetrieb  
4.1 Grundschule  
4.2 Betreute Grundschule 
5. Änderung der Längerbetreuung Grundschule 
5.1 Wasserschaden Raum Längerbetreuung 
6. Schulsport 
 - Anschaffung von Sportgeräten - 
7. Bericht zum Kindergartenbetrieb 
8. Einwohnerfragestunde 
9. Verschiedenes 
 
 
Nicht öffentlich:  
10. Personalangelegenheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht:  
 
TOP 7 wird TOP 4.  
Die übrigen Punkte verschieben sich entsprechend.  
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.   
Zu dem Punkt  10  war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
Der Schulausschuss beschließt, dass der Tagesordnungspunkt 10 in nicht öffentlicher 
Sitzung behandelt wird.  
        - 5 dafür - 
2. Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung v. 6.10.2015 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 6.10.2015 wird genehmigt.  
        - 5 dafür -   
4. Bericht zum Kindergartenbetrieb 
Frau Schumacher-Wulf berichtet, dass derzeit 33 Kinder im Kindergarten betreut wer-
den. Dies entspricht 38 Zählkindern.  
Sie teilt mit, dass sie personelle Unterstützung durch die Firma Careflex für die er-
krankte Leitung erhalten.  
Desweiteren teilt sie mit, dass die Konzeption der Heimaufsicht zur Genehmigung 
vorgelegt wurde, dass aber bereits nach dieser neuen Konzeption gearbeitet wird.  
 
Frau Schumacher-Wulf berichtet, dass 9 Kinder im Sommer zur Schule gehen werden,  
6 davon in die Grundschule Seekrug. Sie berichtet, dass die Zusammenarbeit mit der 
Schule sehr gut erfolgt. Dies wird vom Lehrerkollegium bestätigt.  
 
Herr Juhls hat eine Anfrage zum Wohnort der Kinder, die nicht in die Grundschule 
Seekrug gehen werden. Frau Schumacher-Wulf teilt mit, dass zwei Kinder davon nicht 
aus der Gemeinde Giekau stammen.  
 
5. Bericht zum Schulbetrieb  
5.1 Grundschule  
Frau Klüber teilt mit, dass Frau Labza erkrankt ist und dass sie daher den Bericht ab-
gibt. Sie teilt mit, dass derzeit 34 Kinder in zwei Klassen beschult werden. In der Klas-
senstufe 3-4 befinden sich 20 Kinder, in der Klassenstufe 1-2 14 Kinder. Insgesamt 
werden fünf Heimkinder, ein Kind mit Hörschaden, und zwei autistische Kinder, da-
von eines mit Begleiter, betreut.  
Derzeit wird das Kollegium von drei Schulbegleitungen und einer Schulassistenz un-
terstützt. Die Lehrer müssen dreimal die Woche nach Lütjenburg.  
 
Frau Virchow berichtet über die durchgeführten und geplanten Aktivitäten sowie der 
Homepage der Grundschule. Sie teilt mit, dass am 21. Mai der Tag der offenen Tür 
zusammen mit dem Kindergarten durchgeführt wird.  
 
7 Schüler verlassen die Grundschule, voraussichtlich werden 9 neue Schüler aufge-
nommen.  
Aufkommende Fragen werden vom Kollegium beantwortet.  
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5.2 Betreute Grundschule 
Frau Gürke berichtet, dass sie seit drei Wochen in der Funktion der Leitung der Be-
treuten Grundschule ist. Sie teilt mit, dass derzeit 17 Kinder betreut werden, 14 Kinder 
bis 14.30 Uhr und 3 Kinder bis 16.00 Uhr.  
 
6. Änderung der Längerbetreuung Grundschule 
Der Vorsitzende teilt mit, dass  derzeit nur drei Kinder die Betreuung bis 16.00 Uhr in 
Anspruch nehmen. Es erfolgt eine Diskussion, bei der Graf von Hahn vorschlägt, dass 
dieser Tagesordnungspunkt bis zur nächsten Sitzung verschoben wird. Bis dahin sollte 
bei den Neuanmeldungen nachgefragt werden, ob diese die Betreuende Grundschule 
bis 16.00 Uhr in Anspruch nehmen würden.  
 
Es erfolgt eine ausführliche Diskussion über verschiedene Betreuungsmöglichkeiten. 
Es besteht Einvernehmen darüber,  dass dieser Tagesordnungspunkt in der nächsten 
Sitzung erneut beraten wird.  
 
6.1 Wasserschaden Raum Längerbetreuung 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Raum am kommenden Montag wieder zur Ver-
fügung steht. Es ist kein Versicherungsschaden, so dass die Gemeinde die Kosten 
selbst tragen muss.  
 
7. Schulsport 
- Anschaffung von Sportgeräten - 
Frau Klüber berichtet, dass zwei Weichbodenmatten und der Deckel vom Sprungkas-
ten erneuert werden müssten. Desweiteren hätte das Kollegium gerne einen Turnbock 
und einen Turnbarren.  
Es erfolgt eine ausführliche Diskussion. 
Herr Schwartz erklärt sich bereit, die Kosten für die Sportgeräte zu ermitteln, so dass 
über die Anschaffung beraten werden kann.  
 
Herr Walter schlägt vor, dass ein Gespräch mit dem Sportverein und den Verantwort-
lichen des Jugendtreffs bezüglich der Sportgeräte geführt wird. 
 
8. Einwohnerfragestunde 
Frau Virchow hat eine Anfrage zur Internetanbindung. Bürgermeister Koch teilt mit, 
dass das Amt prüfen wird, welche Möglichkeiten bestehen.  
 
9. Verschiedenes 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 

 


